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Samstag, 7. Dezember

	14.00 bis 19.00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben mit Händlern aus dem Rödertal und Umgebung
	 14.00 Uhr	 Weihnachtskonzert des Spielmannszug Pulsnitz e.V. – Auftritt des Spielmann-

zuges Pulsnitz und der Pulsnitzer Krümel
	 15.00 Uhr	 „Mats die Maus“ - ein Theaterstück der AWO-Kindertagesstätte
	 15.30 Uhr	 Einzug des Nikolaus mit Schlüsselübergabe durch die Bürgermeisterin
		  und Anschnitt des Riesenstollens
	 16.15 Uhr 	 „Der verschwundene Weihnachtsmann“ - 
		  ein unterhaltsames Kinderweihnachtsprogramm 
	 17.30 Uhr	 „Weihnacht‘ ein Fest der Liebe“ – mit Schlagersängerin Silke Fischer
	 18.30 Uhr	 Weihnachtskonzert des Akkordeon-Orchesters „Harmony Dreams“ 
		  der Musikschule Fröhlich

Sonntag, 8. Dezember

	 9.30 & 11.00 Uhr	 „Die drei kleinen Schweinchen unterm Weihnachtsbaum“ ein Puppenspiel
		  für Kinder ab 3 Jahren präsentiert von Uta Davids (Mobile Puppenbühne, Cosel) 

in der Festhalle Großröhrsdorf
	14.00 bis 18.00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben mit Händlern
		  aus dem Rödertal und Umgebung
	14.00 bis 17.00 Uhr	 Schaumangeln im Technischen Museum der Bandweberei - 
		  letztmaliges Schaumangeln 2013
	 14.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der Musikschule Bayer
	 15.00 Uhr	 „Weihnachtsspaß für Groß und Klein“ mit dem Zirkus Levitikus aus Großröhrsdorf
	15.00 bis 17.00 Uhr	 Der Weihnachtsmann verteilt kleine Geschenke an die Kinder
		  im Zelt des Vereins „Einigkeit e. V.“ 
		  (Es können auch Wunschzettel beim Weihnachtsmann abgegeben werden.) 
	 15.45 Uhr	 Auslosung der Gewinner des Kinderrätsels
		  (dazu wird ein Besuch des Nikolaus erwartet)
	 16.00 Uhr	 „Abenteuer im Weihnachtsland“ mit den Ulans - 
		  ein weihnachtliches Zauberprogramm für Kinder 
	 17.00 Uhr	 Festliche Bläsermusik zur Weihnachtszeit mit den Silberberg Musikanten 
		  aus Dresden

An beiden Tagen wird es für die Kleinsten auch wieder ein Kinderkarussell geben.

Das Technische Museum der Bandweberei hat an beiden Tagen von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet und 
lädt am Sonntag zum letztmaligen Schaumangeln in diesem Jahr.

Auch das weihnachtlich geschmückte Heimatmuseum (Mühlstraße) ist an beiden Tagen von 14.00 bis 
17.30 Uhr geöffnet.

Parkmöglichkeiten (gebührenfrei): Parkplätze am Rathaus und an der Bankstraße, W.-Rathenau-Straße, Mühlstraße und Schulstraße.

Ihre AG „Weihnachtsmarkt“ 
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Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

7. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

07.12.	 9	 -	  11	 Uhr	 Herr DS Remus	 03 59 52-5 61 41
08.12.	 9	 -	  11	 Uhr	 Krohnenbergstraße 4, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	07.12.	 Elefanten-Apo.	 Mühlstraße 1, Großröhrsdorf	 035952-58915
	08.12.	 VITAL-Apo.	 Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla    	 035205-59915
	09.12.	 Stadt-Apotheke	W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf	 035952-33031
	10.12.	 Hirsch-Apo.	 Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla	 035205-54236
	11.12.	 Arnoldis-Apo.	 Niederstraße 14, Arnsdorf	 035200-256-0
	12.12.	 Löwen-Apo.	 J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz	 035955-72336
	13.12.	 Altstadt-Apo.	 Röderstraße 1, Radeberg	 03528-447811

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

07.12.	 8	 -	  11	 Uhr	 Frau Dr. med. Krause	 03 59 52-4 83 42
					     Bahnhofstraße 8, Großröhrsdorf

Sonnabendsprechstunde Arzt

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Groß-
röhrsdorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf kostenlose Zustellung gilt nicht!
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Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), 
Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin 
Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
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für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentli-
chungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. 
Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
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	06.12.	 -	 13.12.	 Herr DVM Jakob, Wachau, 
				    Tel.: 03528 /447457 oder 0171/8147753

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Beschlüsse der 44. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 25. November 2013

-	 Beschluss StR 296-44/13	
	 Abberufung von Herrn Christian Hoffmann als ehrenamtlich tätigen 

Bürger, Baumschutzbeauftragter und berufenen Bürger im Technischen 
Ausschuss der Stadt Großröhrsdorf

-	 Beschluss StR 297-44/13	
	 Beschlussfassung zur Gebührenkalkulation für die Abwasserbeseiti-

gung der Stadt Großröhrsdorf für den Kalkulationszeitraum 2012-2016 
sowie der Nachkalkulation für den Zeitraum 2006 bis 2011

-	 Beschluss StR 298/44/13	
	 Beschlussfassung über die 2. Änderung der Satzung über die öffentliche 

Abwasserbeseitigung der Stadt Großröhrsdorf (Abwassersatzung)
-	 Beschluss StR 299-44/13	
	 Beschlussfassung über den Verkauf von zwei Eigentumswohnungen 

im Objekt Walther-Rathenau-Str. 17/19 
-	 Beschluss StR 300-44/13	
	 Beschlussfassung zur Abwägung zum Entwurf der 2. Änderung des 

bestehenden Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde 

-	 Beschluss StR 301-44/13	
	 Beschlussfassung zur erneuten Auslegung des Entwurfs der 2. 

Änderung des bestehenden Flächennutzungsplanes der Verwal-
tungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde (Auslegungs-
beschluss)

-	 Beschluss StR 302-44/13	
	 Beschlussfassung zur Vergabe der Erneuerung der Straßenbeleuch-

tung „Wallrodaer Straße“
-	 Beschluss StR 303-44/13	
	 Beschlussfassung zur Vergabe der Erneuerung der Straßenbeleuch-

tung „Großröhrsdorfer Straße“

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Montag, dem 16. Dezember 2013, 18:00 Uhr findet im Ratssaal des 
Rathauses Großröhrsdorf die 45. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt. 
Ich darf Sie dazu herzlich einladen.

Tagesordnung:
	 1.	 Bürgeranfragen
	 2.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates 

vom 28. Oktober 2013 
	 3.	 Beratung und Beschlussfassung zu den regelmäßigen Sitzungster-

minen des Stadtrates im 1. Halbjahr 2014
		  BE: BM 
	 4.	 Beratung und Beschlussfassung zur Wahl des Gemeindewahlaus-

schusses für die Kommunalwahlen am 25. Mai 2014
		  BE: BM / AL Hauptverwaltung
	 5.	 Beratung und Beschlussfassung zur 2. Änderungssatzung zur Sat-

zung über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten 
für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in 
Tagespflege (Elternbeitragssatzung)

		  BE: BM / AL Hauptverwaltung
	 6.	 Beratung und Beschlussfassung zur 2. Änderungssatzung zur Sat-

zung über die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen 
in Trägerschaft der Stadt Großröhrsdorf (Betreuungssatzung)

		  BE: BM / AL Hauptverwaltung
	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Bestellung der Wirtschaftsprüfer 

für die Jahresabschlussprüfungen der Eigenbetriebe „Abwasserbesei-
tigung“ und Großröhrsdorf für die Jahresabschlüsse 2013 und 2014

		  BE: BM / kaufm. Leiterin Eigenbetriebe
	 8.	 Beratung und Beschlussfassung zu einer überplanmäßigen Ausgabe
		  BE: BM / AL Finanzverwaltung
	 9.	 Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung einer Ergänzungssatzung 

nach § 34 Abs. 4 Satz 3 BauGB für den Bereich Arnsdorfer Weg
		  BE: BM / AL Bauverwaltung
	10.	 Beratung und Beschlussfassung zur Auslegung des Entwurfs der 

Ergänzungssatzung für den Bereich „Arnsdorfer Weg“ (Auslegungs-
beschluss)

		  BE: BM / AL Bauverwaltung
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der 44. Sitzung des Stadtrates berichtet

In seiner Novembersitzung am 25.11.2013 befasste sich der Groß-
röhrsdorfer Stadtrat mit insgesamt 11 Tagesordnungspunkten. Auf die 
Bürgeranfrage des Elternrates der Kindertagesstätte „Erfinderkinder“ in 
Kleinröhrsdorf hinsichtlich der geplante Schließung von 2 Wochen im 
kommenden Sommer, konnte Bürgermeisterin Kerstin Ternes dem be-
vorstehenden gemeinsamen Termin Anfang Dezember nicht vorgreifen. 
In einem offenen Brief verwiesen die Eltern auf die Schwierigkeit einer 
eventuellen Schließung im Sommer und baten die Verwaltung eventuelle 
Alternativen zur Schließung in Betracht zu ziehen.
Im nachfolgenden Tagesordnungspunkt gaben die Mitglieder des 
Stadtrates der Abberufung von Christian Hoffmann als ehrenamtlich 
tätiger Baumschutzbeauftragter statt. Seit 1999 stand C. Hoffmann dem 
Technischen Ausschuss und den Bürgern Großröhrsdorf bei auftreten-
den Problemen im Bereich des Baumschutzes beratend zur Seite. Herr 
Hoffmann bat aus Altersgründen um eine Abberufung. Bürgermeisterin 
Kerstin Ternes sowie die Mitglieder des Stadtrates bedankten sich recht 
herzlich bei Herrn Hoffmann für seinen ehrenamtlichen Einsatz und 
tatkräftige Unterstützung. 
Im vierten Tagesordnungspunkt beschlossen die Mitglieder mit 14 Ja-Stim-
men und 5 Nein-Stimmen die neue Gebührenkalkulation                (–>)

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

	11.	 Beratung und Beschlussfassung zur Übertragung einer Teilfläche des 
Flurstücks 1536/8, Gemarkung Großröhrsdorf, an den Zweckverband 
Bischofswerda-RÖDERAUE

		  BE: BM / SGL Wirtschaftsförderung/Liegenschaften
	12.	 Verschiedenes / Anfragen der Stadträte

Ein nicht öffentlicher Teil schließt sich an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 26.11.2013

-	 Beschluss  36 – 45/13
	 2. Änderung der Feuerwehrentschädigungssatzung
-	 Beschluss  37 – 45/13
	 Vorzeitige Beendigung des Verfahrens der Lärmaktionsplanung
-	 Beschluss  38 – 45/13
	 Sitzungstermine des Gemeinderates und seiner Ausschüsse für das 

1. Halbjahr 2014

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen in den 
Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz Hauswalde 
entnehmen.

Liebmann
Bürgermeisterin

Aufgrund von §§ 4 Absatz 1 und 21 Absatz 1 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 18. März 2003 (GVBl. S. 55), in der aktuell gültigen Fassung, § 63 
Absatz 1 des Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katas-
trophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 647 
in der aktuell gültigen Fassung und § 13 Sächsische Feuerwehrverordnung 
(SächsFwVO) vom 21. Oktober 2005 hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Bretnig-Hauswalde am 26.11.2013 nachfolgendes beschlossen:

2. Änderungssatzung zur

S a t z u n g 
über die Entschädigung und Ehrung 

der ehrenamtlich tätigen Angehörigen
der Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

(Feuerwehrentschädigungssatzung)

Artikel 1
§ 2 wird wie folgt geändert:

§ 2 Entschädigung bei Einsätzen und Brandwachen
Bei bestellten Hilfeleistungen, bei denen es sich um kostenpflichtige 
Einsätze oder Brandwachen handelt, erhalten die beteiligten Angehö-
rigen der Feuerwehr für die Einsatzzeit eine Entschädigung von 5,11 € 
pro Einsatzstunde.
Zusätzlich erhält jede beteiligte Einsatzkraft eine Aufwandsentschädi-
gung von 4,00 € pro Einsatz. Dabei spielt es keine Rolle, ob der Einsatz 
kostenfrei oder kostenpflichtig ist.
Die Zahlung dieser Entschädigungsleistung erfolgt personengebunden 
jeweils am Ende des Kalenderjahres.   

§ 2 a wird neu eingefügt:

§ 2a Entschädigung für Dienstbeteiligung,
Zusatzausbildung und gültiger Untersuchung

Wenn der Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr im Laufe des Kalen-
derjahres eine Dienstbeteiligung von mehr als 50 % nachweist, so erhält 
er eine Entschädigung in Höhe von 75 € jährlich.
Alle  Kameraden, die an einer Zusatzausbildung teilnehmen und eine 
gültige Untersuchung für Atemschutzgeräteträger haben, bekommen eine 
jährliche Entschädigung von 10,00 € pro Kamerad.

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Die Zahlung dieser Entschädigungsleistung erfolgt jeweils am Ende des 
Kalenderjahres.   

Artikel 2
Die 2. Änderung zur Feuerwehrentschädigungssatzung tritt zum 
01.01.2014 in Kraft.

Bretnig-Hauswalde, den 27.11.2013

Katrin Liebmann
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a.	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b.	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

	 Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr.3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. 

Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen 
worden ist.
Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt. 

Bretnig-Hauswalde, 27.11.2013

Katrin Liebmann
Bürgermeisterin
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

der Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung für den Kalkulati-
onszeitraum von 2012-2016. Gemäß dem Sächsischen Kommunalabga-
bengesetz sind Abwassergebühren für einen Zeitraum von fünf Jahren 
zu kalkulieren. Die letzte Gebührenkalkulation der Stadt Großröhrsdorf 
erfolgte vor rund 7 Jahren. Diese Kalkulation bildete die Grundlage für die 
derzeit erhobenen Gebühren. Nach der neuen Gebührenkalkulation 2012-
2016 wurden neue Gebührensätze, die einer 100%igen Kostendeckung 
entsprechen müssen, ermittelt. Gestiegene Instandhaltungskosten beim 
Abwasserzweckverband „Obere Röder“ und der Neubau von Ortskanälen 
im Stadtgebiet führen zu steigenden Betriebskosten, welche durch eine 
Erhöhung der Gebührensätze finanziert werden müssen. So ergab die 
neue Gebührenkalkulation eine Erhöhung der Gebührensätze bei der 
Teilleistung Schmutzwasserentsorgung auf 3,37 €/m³ Abwasser (vorher 
2,87 €/m³) und bei der Teilleistung Niederschlagswasserentsorgung auf 
0,48 €/ m² versiegelte Grundstücksfläche (vorher 0,46 €/m²). 
In einem weiteren Tagesordnungspunkt stimmten die Mitglieder des 
Stadtrates einstimmig dem Verkauf von zwei Eigentumswohnungen aus 
dem Städtischen Wohnungsbestand auf der Walther-Rathenau-Straße zu. 
Anschließend befassten sie sich mit den eingegangenen Stellungnahmen 
der Bürger und Träger öffentlicher Belange zum Entwurf der 2. Änderung 
des Flächennutzungsplanes vom 26.03.2013. Insbesondere die geplante 
Ausweisung von Bauflächen auf der Großröhrsdorfer Straße im Ortsteil 
Kleinröhrsdorf wurde im Stadtrat diskutiert. Jeder Einwand wurde einzeln 
abgewogen und durch den Stadtrat abgestimmt.
Die letzten Tagesordnungspunkte umfassten die Errichtung der Straßen-
beleuchtungsanlage im Ortsteil Kleinröhrsdorf. Die Firma ENSO Netz 
GmbH bekam sowohl für den Abschnitt Wallrodaer Straße (Röderbrücke) 
als auch für den Abschnitt Großröhrsdorfer Straße den Zuschlag. Insge-
samt werden hierfür ca. 57.600 Euro veranschlagt.

12 m hohe Tanne schmückt 
Rathausvorplatz

Seit dem ersten Advent erstrahlt der 
Rathausvorplatz im weihnachtlichen 
Ambiente. Eine ca. 12 Meter hohe 
Tanne, die von Familie Schöne aus 
Großröhrsdorf, An der Furt stammt, 
schmückt seit dem 26. November 
den Rathausvorplatz. Herzlichen 
Dank an Familie Schöne für diesen 
wundervollen Baum.
An den Fenstern des Rathauses, 
am Straßenzug vor dem Rathaus, 
auf dem Weihnachtsbaum und über 
der Rathausstraße brachten die 
Mitarbeiter des Bauhofes zahlreiche 
Lichterketten an, die nun Abend 
für Abend den Rathausplatz in ein 
wunderschönes weihnachtliches 
Licht tauchen

Verkehrseinschränkungen
zum Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2013

Während der Durchführung des Weihnachtsmarktes auf dem Rat-
hausplatz machen sich  wieder zeitweilig einige Einschränkungen 
erforderlich:

- 	 vom 06.12. (06.00 Uhr) bis 09.12.2013 (10.00 Uhr)
	 Sperrung des Rathausplatzes;
- 	 vom 07.12. (09.00 Uhr) bis 08.12.2013 (21.00 Uhr)
	 Sperrung des Kreuzungsbereiches Rathausplatz, Mühlstraße, W.-

Rathenau-Straße
	 (In dieser Zeit wird die Einbahnstraßenregelung der Mühlstraße zwi-

schen W.-Rathenau-Straße und Hohe Straße aufgehoben).

Allen Besuchern des Weihnachtsmarktes stehen damit an beiden Tagen 
die Parkplätze am Rathaus zur Verfügung.

Hauptamt/ Ordnungswesen

Standesamt geschlossen!

Das Standesamt bleibt am 06.12.2013 aus organisatorischen Gründen 
geschlossen.

Hauptamt/ Ordnungswesen

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:
Ohorner Weg 4a in Großröhrsdorf
1	 3-Raum-Wohnung mit ca. 58,57 m² WFL im 3. OG
	 mit Heizung, KM 5,11 €/m² + NK
Interessenten melden sich bitte unter 035952/28323 oder im Rathaus, 
Zi. 17

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

Hinweis

Die im Kulturkalender 2013 angekündigte Puppentheaterveranstaltung 
am 24.12. in der Festhalle Großröhrsdorf findet nicht statt.

Seniorenarbeit:

Seniorentreff

Aller guten Dinge sind drei.... aber die Wollmäuse blieben diesmal zu 
Hause.
Beim Seniorentreff am 21.11.2013 ging es zum 3. Mal um Vorlesen eigener 
Texte, Basteln und Spielen. 
Frau Carmen Petraschke aus Bretnig-
Hauswalde las Auszüge aus ihrem Buch 
„Messerscharf – das letzte Gebet“. Sie 
hatte auch noch einige Manuskripte da-
bei, aus welchen sie markante Aspekte 
vortrug. Als gelernte Schneiderin, die sich 
selbständig gemacht hat, fühlt sie unse-
rem gegenwärtigen Alltag gründlich auf 
den Zahn. Viel Nachdenkliches aber auch 
Heiteres brachte sie zum Ausdruck.
So wird u.a. in dem Gedicht „Genieße den 
Tag“ in vielfältiger Form die Rückschau 
mit dem Blick nach vorn verflochten. Und 
so richtig lustig geht es in den Versen 
um einen Zahn zu, der ein Loch hat, das 
mit Griebenfett gefüllt wird. Übrigens die 
Wollmäuse blieben zu Hause, weil sie für 
3- bis 8-jährige Kinder verfasst wurden. Unter herzlichen Beifall gab es 
für uns noch eine lustige Zugabe von Frau Petraschke.
Nach der Lesung wurde unter Anleitung von Hanna Menzel fleißig für 
Weihnachten gebastelt. 
Bei den Spielrunden (Skat, Doppelkopf, Mensch ärgere dich nicht u.a.) 
hatten alle viel Spaß.

Sehr verehrte Seniorinnen und Senioren! 
Unser nächster Treff ist die Weihnachtsfeier der Stadt am 11. Dezember 
2013, welche in der Festhalle um 14.30 Uhr beginnt.
Wir wünschen Ihnen allen schöne Adventstage.

Die Organisatoren

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Musik verbindet

Neun Stunden Busfahrt! Das klang für viele erst einmal sehr hart, denn 
solange dauert es bis nach Remscheid, wo unser Subitoforte seine 
Partnerschule, das Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium, besuchte.
Doch die Anstrengung hat sich gelohnt. Endlich war es wieder soweit und 
die lang ersehnte Konzertreise konnte am Dienstag, dem 12. November 
beginnen. Dieser Austausch hat schon lange Tradition und bis jetzt war 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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Dank für Weihnachtsbaumspende

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich ganz herzlich bei dem Spender 
des diesjährigen Weihnachtsbaumes an der Klinkenkreuzung.
Ein weiteres Dankeschön geht an die Fa. Tiefbau Fehre aus Großröhrs-
dorf, die uns bei der Aufstellung des Baumes unterstützte und an die Fa. 
Elektro Nitsche aus Ohorn, die schon seit vielen Jahren die Beleuchtung 
anbringt. 
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie allen Gästen, 
die unsere Gemeinde besuchen, eine besinnliche Adventszeit.

Gemeindeverwaltung

Kita Schlumpfenland Bretnig

Ein besonderer Dank an das Blumenhaus Neitsch

Das Blumenhaus Neitsch unterstützte auch in diesem Jahr die Arbeit mit 
den Kindern der Integrativen Kita Schlumpfenland des ASB tatkräftig. So 

half es im Sommer mehrmals, den Schrott zu entsorgen, welcher im Zuge 
der Sanierung ans Licht kam. Nun überbrachte es uns eine Weihnachts-
blume mit ganz besonderen Schmetterlingen. Diese waren am Buß- und 
Bettag während der Weihnachtsausstellung im Blumenhaus für Speisen 
und Getränke eingenommen worden. Nun werden die Schmetterlinge 
dafür eingesetzt, das Programm zur Kinderweihnachtsfeier zu sichern. 
Ein ganz herzlicher Dank auf diesem Wege von den Kindern und dem 
Team der Einrichtung.
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit,

I. Haufe + M. Kretzschmar

Nikolausfest in der weihnachtlich geschmückten
Hofescheune in Bretnig-Hauswalde

Traditionsgemäß wird das Nikolausfest bereits am Sonnabend, den 7. 
Dezember, mit einem Tanzabend der besonderen Art eröffnet.
Neben guter Musik mit DJ Prince und einem reichhaltigen Büffet vom 
„Café Kaufer“ wird der Nikolaus für jeden Gast eine leckere Überraschung 
haben und bringt auch musikalische Überraschungsgäste mit.
Wenn Sie noch nicht wissen, wo und wann sie mit Freunden oder Ver-
wandten einen gemütlichen Adventsabend verbringen können, dann sind 
Sie in der Hofescheune richtig! Beginn: 19.30 Uhr
Für diesen Nikolaus-Tanzabend gibt es Karten nur im Vorverkauf. Eintritt 
incl. Büffet 15,-€.
Kartenverkauf im Gemeindeamt Bretnig-Hauswalde, Fachmarkt Kunath, 
Blumenhaus Neitsch.
Wir freuen uns auf Sie.

Am Sonntag, dem 2. Advent beginnt das vorweihnachtliche Treiben zum 
Nikolausfest 13.00 Uhr in der Hofescheune.
Das Postamt des Weihnachtsmannes erwartet die Kinder, welche ihre 
Wunschzettel vor Ort malen und danach abgeben können. Des Weiteren 
kann sich jeder an der „Bastelstraße“ kreativ ausprobieren.           (–>)

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-HauswaldeDie Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

es immer üblich, dass sich der Chor unserer Schule und das Streichor-
chester der Remscheider Schule gegenseitig besuchen, um miteinander 
zu musizieren. Nun konnten dieses Jahr endlich wieder neue Beziehun-
gen geknüpft werden, die diese langjährige innerdeutsche Freundschaft 
zwischen Ost und West aufrecht erhalten sollen.
Einige der Chormitglieder hatten das Glück, in Gastfamilien unterzukom-
men. Da leider die Quartiere nicht gereicht haben, mussten der Rest 
des Chors, sowie die begleitenden Musiklehrer Herr Schlögel, Frau 
Kummer und Frau Hoffmann, mit der nahe gelegenen Jugendherberge 
Vorlieb nehmen.
Doch es entstanden trotzdem schnell Freundschaften. Gleich am Mittwoch 
besuchte der Chor, nach einer Generalprobe in der Aula der Partnerschu-
le, gemeinsam mit ein paar Remscheider Schülern das Röntgenmuseum 
in Lennep. Auch ein bisschen Kultur durfte nicht fehlen und was könnte 
da auf dieser musischen Reise besser geeignet sein als ein philharmoni-
sches Konzert? Deshalb ging es dann am Abend ins Theo Otto Theater 
Remscheid, wo die Bergischen Symphoniker unter anderem Stücke von 
Beethoven und Sibelius darboten.
Den Tag darauf wurden die rund 50 Sängerinnen und Sänger gleich 
wieder von ihren neuen Freunden nach Köln zu einer Stadtbesichtigung 
begleitet. Da durfte der Kölner Dom natürlich nicht außen vor gelassen 
werden.

Am Abend war dann schließlich der Höhepunkt der ganzen Reise er-
reicht: das gemeinsame Konzert des Remscheider Gymnasiums mit dem 
Subitoforte-Chor. So konnten Schüler, Lehrer und Eltern einen ganzen 
Abend lang neben den wunderbaren Klängen des Großröhrsdorfer Chors 
und der Remscheider Big-Band, auch zahlreichen Solobeiträgen der 
Schüler lauschen.
Die Tage vergingen wieder einmal rasend schnell und schon war es Zeit 
für die Abfahrt. Ein Grund mehr, sich auf den Gegenbesuch der Remschei-
der im kommenden Frühling zu freuen, der hoffentlich trotzdem zustande 
kommt, auch wenn das Streichorchester nicht mehr existiert.
Daraufhin folgten am Freitag die neun Stunden Rückfahrt, die teils amü-
sant und vor allem verschlafen von statten gingen, denn zum Ausruhen 
hatten sicher die Wenigsten in den vergangenen zwei Tagen Zeit.

Henriette Gebauer

Absolvententreffen Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium 

Am Freitag, dem 27. Dezember 2013, 20.00 Uhr, ist es wieder soweit: der 
Förderverein des FSG lädt ganz herzlich alle ehemaligen SchülerInnen, 
alle LehrerInnen und Freude des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums in 
die Festhalle in Großröhrsdorf zum traditionellen Absolvententreffen ein. 
Karten sind an der Abendkasse erhältlich.
An diesem Abend kann sich jeder nach Herzenslust mit ehemaligen Mit-
schülern austauschen und Lehrer aus vergangenen Schultagen treffen. 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen und interessanten Abend mit zahlrei-
chen AbsolventInnen, LehrerInnen und Freunden des FSG :-))
Also bis zum 27. Dezember!

Petra Glöer, für den Vorstand des Fördervereins
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Ebenfalls ab 13.00 Uhr ist die „Krippen-Ausstellung“ im Ratskeller des 
Gemeindeamtes geöffnet.
Ab 14.00 Uhr ist auch an die großen Gäste gedacht worden. Bei leckeren 
Stollen, Plätzchen und Waffeln und einer guten Tasse Kaffee oder Tee, 
wird der Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft Bretnig-
Hauswalde, alle auf die Adventszeit und Weihnachten einstimmen und 
alle können beim gemeinsamen Singen sich auf das Fest freuen.
Sicherlich geht das Singen nach dem Genuss von Glühwein, Eierpunsch 
und anderen „Köstlichkeiten“ nochmal so gut.
Zur weiteren Unterhaltung wird Herr Kunadt mit seinen „Leierkasten“ alte 
und neue Weihnachtslieder zu Gehör bringen.
Ab 15.30 Uhr verwandelt sich die Bühne in ein Märchenland. Der Revue-
club Bretnig-Hauswalde spielt das Märchen „Der Froschkönig“. Sicherlich 
sind alle kleinen und großen Gäste drauf gespannt.
Gegen 16.00 Uhr hat das Warten der Kinder ein Ende, denn es wird der 
Nikolaus kommen.
Fleißige Heinzelmännchen haben sicherlich schon viele Säckchen 
gepackt.
Die Organisatoren mit ihren freiwilligen Helfern hoffen auf viele Gäste, 
welche den Weg in die Hofescheune finden und wir wünschen allen 
Besuchern einen schönen 2. Advent beim Nikolaus.

Der Revueclub Bretnig-Hauswalde

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Engelbert Misch	 am	 06.12.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Inge Liebmann	 am	 07.12.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Joachim Seidler	 am	 07.12.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Ursula Grundmann	 am 	 07.12.	 zum 	 70. Geburtstag
Frau Ilse Riehle	 am	 09.12.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Gisela Regel	 am	 09.12.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Hilde Anders	 am	 11.12.	 zum	 92. Geburtstag
Herrn Christian Fischer	 am	 12.12.	 zum	 79. Geburtstag
Frau Hiltrud Kreutzer	 am	 12.12.	 zum	 79. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Jubiläen in Bretnig-HauswaldeAus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herrn Harry Krüger	 am	 07.12.	 zum 82. Geburtstag
Herrn Jürgen Hodecker	 am	 07.12.	 zum 70. Geburtstag
Frau Renate Zinke	 am	 07.12.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Eberhard Mehnert	 am	 08.12.	 zum 84. Geburtstag
Frau Margitta Lindhorst	 am	 08.12.	 zum 77. Geburtstag
Frau Elfriede Große	 am	 08.12.	 zum 85. Geburtstag
Frau Ritta Zutz	 am	 08.12.	 zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Prasser	 am	 09.12.	 zum 87. Geburtstag
Herrn Jürgen Gaudich	 am	 09.12.	 zum 75. Geburtstag
Frau Erika Brückner	 am	 10.12.	 zum 89. Geburtstag
Frau Gertrud Böhme	 am	 10.12.	 zum 81. Geburtstag
Frau Erika Gemser	 am	 10.12.	 zum 87. Geburtstag
Frau Gisela Neubert	 am	 10.12.	 zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Zimmermann	 am	 10.12.	 zum 70. Geburtstag
Frau Ingeborg Schüler-Freudenberg	am	 11.12.	 zum 74. Geburtstag
Frau Antonie Dankwardt	 am	 11.12.	 zum 79. Geburtstag
Frau Angelika Kuropka	 am	 11.12.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Arno Boje	 am	 12.12.	 zum 83. Geburtstag
Herrn Erhard Kaiser	 am	 12.12.	 zum 88. Geburtstag
Frau Ursula Schreier	 am	 13.12.	 zum 87. Geburtstag
Frau Inge Mauksch	 am	 13.12.	 zum 77. Geburtstag
Frau Irma Mehnert	 am	 13.12.	 zum 91. Geburtstag
Frau Gertrud Noske	 am	 13.12.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus Schreier	 am	 13.12.	 zum 72. Geburtstag

Seniorengeburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Hella Zimmermann	 am	 07.12.	 zum 91. Geburtstag
Herrn Rolf Peukert	 am	 08.12.	 zum 84. Geburtstag
Herrn Dieter Wende	 am	 09.12.	 zum 71. Geburtstag
Frau Hannelore Leipold	 am	 10.12.	 zum 75. Geburtstag

Alles

  Gute!

Verein „Einigkeit“ e.V.

Komm’ mit zum
Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt…

Liebe Kinder, liebe Besucher,
herzlichst lädt der Verein „Einigkeit“ e.V. wieder 
zum diesjährigen Weihnachtsmarkt ein.
Am Sonntag, dem 8. Dezember wird der Ni-
kolaus von 15 Uhr bis 17 Uhr im Vereinszelt 
für die Kinder kleine Geschenke bereit halten, 
die seine fleißigen Wichtel hübsch verpackt 
haben. Über ein kurzes Gedicht oder ein 
Lied freut sich der Nikolaus besonders. Gern 
nimmt er auch eure Wunschzettel entgegen 
oder schreibt eure Wünsche in sein großes 
Weihnachtsbuch.
Um die Wartezeit zu verkürzen, können alle 
großen und kleinen Besucher ein köstliches 
Heißgetränk – Kinderpunsch, Glühwein, hei-
ße Schokolade etc. – im Vereinszelt zu sich 
nehmen.

Auf viele kleine und große Besucher 
freut sich der Verein „Einigkeit“ e.V. an beiden Tagen

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV-Liga-Herren: Nach zwei Siegen folgte ein Rückschlag!

SG Lückersdorf Gelenau I. - SG Kleinröhrsdorf I.       	    5027:4971
Punktehungrig sind wir nach Kamenz zum Spiel gegen Gelenau gefahren. 
Am Anfang lief es ganz gut, Steffen Schurig und Jan Böhme machten 5 
Holz gut. Dann kam es knüppeldick für uns. Tino Braun und Robert Kunz 
hatten heut keinen guten Draht zur Bahn. Am Ende halfen auch die 869 
Holz von Olaf Schurig nicht mehr, um das Blatt noch mal zu wenden. 
Für Kleinröhrsdorf spielten: Steffen Schurig 829, Jan Böhme 845, Daniel 
Seidel 833, Tino Braun, ab 151. Kugel Heiko Hornuff 791, Robert Kunz 
804 Holz

2. Kreisliga - Herren 

KSV Ottendorf - Okrilla III. - SG Kleinröhrsdorf III.   	   2409:2278
Auf der sonst so gut zu spielenden Bahn in Ottendorf hatten wir uns 
eigentlich mehr versprochen. Doch an diesem Tag kam nur einer zurecht 
und das war Nico Braun mit seinen 418Holz. Alle anderen Spieler blieben 
unter ihren derzeitigen Möglichkeiten und so ging das Spiel recht klar an 
die Gastgeber. Doch ob die sich über die zwei Punkte freuen dürfen, wird 

Vereine und Verbände

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Vereine und VerbändeVereine und Verbände

der Staffelleiter entscheiden müssen - da die Spielberechtigung eines 
Ottendorfer Spielers geprüft wird. Vielleicht hat der Weihnachtsmann für 
uns da schon ein vorzeitiges Geschenk!
Die weiteren Ergebnisse: T. Sturm 348, R. Kroker 356, R. Franke 363, D. 
Schäfer 395 und M. Dölling 398 Holz

1. Damen - Kreismeisterliga 

SC Hoyerswerda - SG Kleinröhrsdorf       		     1578:1515
Als unsere Damen beim SC Hoyerswerda waren ging es am Anfang 
noch recht knapp zu, so dass man einen kleinen Hoffnungsschimmer auf 
einen Sieg hatte. Doch zum Ende hin schickte Hoyerswerda noch zwei 
starke Spielerinnen ins Rennen uns so wendete sich das Blatt. Der SC 
Hoyerswerda gewann mit einem Vorsprung von 63 Holz. Beste Spielerin 
des Tages war Sina Ullrich-Kluge mit 396 Holz. Weitere Ergebnisse: 
Mareen Dölling mit 380 Holz, Birgit Dölling mit 371 Holz und Tina Hein 
mit 368 Holz. 

Kreispokal Herren: 2. Runde

SG Kleinröhrsdorf II. - SV Turbine Bautzen    		    2135:2025
Die 2. Mannschaft aus Kleinröhrsdorf hatte am Samstag den 30.11. die 
Sportfreunde von SV Turbine Bautzen zu Gast. Wie auch im Punktspiel 
hatten die Gäste aus Bautzen keine Chance bekommen zu gewinnen, 
zumal Sven Bürger mit 569 Holz einen neuen Bahnrekord auf 120 Kugeln 
aufstellte. Somit gewannen wir deutlich mit 110 Holz Vorsprung und zie-
hen in die nächste Runde ein. Weiter spielten: Harald Miethe 502, Andre 
Seidel 545  und David Kroker 519 Holz

Vorschau: 07.12. 13.00 Uhr II. Mannschaft gegen Weißenberg

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Geschenkter Sieg 

Großröhrsdorf hat in der Bezirksklasse gegen Bühlau die Punkte gewon-
nen, ohne an die Tische zu müssen. Samstagmittag sagte der Gegner ab, 
weil er kein wettkampffähiges Team aufbieten kann. Gegen Bischofswerda 
wird es am Samstag wesentlich schwerer werden, denn Schiebock ist 
Tabellenzweiter und wird mit Sicherheit antreten.
Die SG-Jugend hat beim 8:6 über Hoyerswerda überraschend die ersten 
Punkte der Saison eingefahren. Den Ausschlag dafür gab die makellose 
Leistung von Ersatzspieler Erik Fink. Das gerade 13-jährige Talent, das 
noch eine Altersklasse tiefer in der Schülerliga spielt, ließ sich von der 
zwei bis drei Jahre älteren und größeren Gegnerschaft nicht beeindrucken 
und legte den Grundstein für den Großröhrsdorfer Erfolg. Auch Sören 
Wobst, Robert Schoetensack und Adrienne Gräulich konnten punkten.
Bez.-Kl.	 SG Großröhrsdorf 1 – TV Grün-Weiß Bühlau 1	 15:0
	 Gegner nicht angetreten
Jugend	 SG Großröhrsdorf – TTC Hoyerswerda	 8:6
	 Wobst (1), Schoetensack (1,5), Gräulich (2), Fink (3,5)

Vorschau Bezirksklasse: TTV 90 Bischofswerda 1 – SG Großröhrs-
dorf 1, Samstag, 7. Dezember, 14.00 Uhr, Turnhalle Goethestraße 3, 
Bischofswerda. 

P. Wirth

SC 1911- Abteilung Fußball

Rückblick:

Herren Kreisoberliga 	 SV 1910 Edelweiß Rammenau - SC 1911 1. 	0:1
Herren Kreisliga 	 TSV Wachau - SC 1911 2. 	 4:2
B-Junioren Bezirksliga 	 Dresdner SC - SC 1911 	 2:0
C-Junioren Bezirksliga 	FV Eintracht Niesky - SC 1911 	 2:1
D-Junioren Bezirksliga 	 SC 1911 - SG Dresden Striesen 	 2:5

Vorschau:

Sa., 07.12.	 10:30	 D-Junioren	 SC 1911 1. - FV Dresden 06 Laubegast
	 11:40	 Herren	 SC 1911 2. - SV Fortschritt Großharthau      
	 12:00	 B-Junioren 	Radebeuler BC - SC 1911 
	 13:30	 Herren 	 SC 1911 - SG Motor Cunewalde       
So., 08.12.	10:30	 C-Junioren 	SV Einheit Kamenz - SC 1911   
	 10:30	 A-Junioren 	SC 1911 - SpG Sebnitz/Neustadt

Schwache erste Halbzeit führt zur Auswärtsniederlage

TSV Wachau - SC 1911 Großröhrsdorf 2. 		  4:2
1:0 (23. min)/2:0 (36. min)/2:1 Schlecht (46. min)/3:1 (78. min)/3:2 
Schlecht (80. min)/4:2 (88. min)
Nach dem kämpferisch guten Spiel gegen Haselbachtal wollte man beim 
besten Sturm der Liga auch was zählbares mitnehmen. Die Konstellation 
vor dem Spiel konnte man aus der Tabelle entnehmen, die Heimmannschaft 
(meisten Tore in der Liga) traf auf die Reserve des SC (zweitbeste Abwehr der 
Liga). Von Anfang an nahmen auch die Hausherren das Spielgeschehen in die 
Hand, durch viel Ballbesitz und sehr gut anzusehenden Spielkombinationen 
versuchten sie sich immer wieder Torchancen herauszuspielen. Der Sportclub 
spielte verhalten und konnte offensiv in den ersten 15. min keine Torchance 
verbuchen. Nach 23. min ließ man den Wachauer quer durch Mittelfeld drib-
beln, ohne ihn irgendwie zu stören, und sein Pass fand mit Oldie Teuscher 
einen Abnehmer, der die Führung für die Wachauer erzielte. Das schockte 
den SC aber nicht, denn nach einem Freistoß, den der Schlussman der 
Hausherren stark hielt, hatte Gräulich das leere Tor vor sich, köpfte aber nur 
gegen die Latte und der Nachschuss von Oehme klatschte am Abwehrspieler 
auf der Torlinie ab, somit kein Ausgleich. Nach einem groben Abwehrschnitzer 
in der 36. min hatte Wachau keine Mühe, den herauseilenden Eberlein zu 
überwinden und die 2:0 Führung zu erzielen. So ging es auch in die Halbzeit, 
in der sich man geschlossen einig war, dass diese Leistung der 1. HZ die 
schlechteste seit langem war und man gelobte Besserung.
Dieses Vorhaben gelang auch eindrucksvoll. Sofort nach der Halbzeit 
konnte Bank einen langen Abschlag durch Eberlein mit dem Kopf verlän-
gern, Hexelschneider konnte mit einer schlitzohrigen Finte den Wachauer 
Schlussmann täuschen, so dass Schlecht am langen Pfosten keine Mühe 
mehr hatte, den Anschlusstreffer zu erzielen. So wurde es jetzt ein sehr 
gutes Kreisligaspiel, in dem sich die Zweite in den ersten 20 Min. der 2. 
HZ ein leichtes spielerisches Übergewicht herausspielte, welches nur 
nicht in Tore umgemünzt werden konnte. So kam es nach einem sauber 
herausgespielten Konter der Wachauer zum 3:1. Dieses beeindruckte 
den SC aber nicht, denn nur 2 min. später konnte Schlecht durch einen 
Freistoß das 3:2 erzielen. Jetzt setzte die Zweite alles auf eine Karte und 
löste den Abwehrverbund auf, um doch noch den Ausgleich zu erzielen. 
Dieses Vorhaben gelang nicht, denn die Wachauer konnten durch einen 
Konter in der 88. Min. den 2-Tore-Vorsprung wieder herausschießen. In 
der 90. min. hatte der SC noch eine Riesenchance durch Ziesche, doch 
sein guter Freistoß fand im Wachauer Schlussmann seinen Meister. So 
blieb es beim 4:2 und somit bei der höchsten Niederlage seit dem 27.04.13 
(2:5 gegen Schweppnitz). Aber auf die kämpferische Leistung der zweiten 
Halbzeit lässt sich aufbauen und man muss die Köpfe nicht hängen lassen, 
man hat ja nächste Woche die Möglichkeit, weitere Punkte einzufahren im 
Heimspiel gegen Großharthau.

E-Junioren überwintern auf Platz 5

Die letzten zwei Spiele in der ersten Halbserie fanden für die E-Junioren 
des SC 1911 in Cunewalde und Bischofswerda statt. Dass es schwere 
Spiele werden würden, hatten die Jungs geahnt, denn es ging beide Male 
gegen den direkten Tabellennach-
barn. Das aber immer auch die Ta-
gesform entscheidend ist und eine 
Portion Glück dazu gehört, mussten 
sie in diesen beiden Spielen bitter 
erfahren. Spielerisch waren unsere 
Jungs besonders im Spiel gegen 
Bischofswerda dem Gegner über-
legen, aber im Abschluss konnten 
sie einem bald schon Leid tun. Sie 
schafften es einfach nicht, den Ball 
im Tor des Gegners unterzubringen. Fast jeder Torschuss landete am 
Pfosten oder an der Latte. So gingen die Spiele mit 0:5 bzw. 3:5 verloren. 
Unsere Kicker liegen damit nach dem Abschluss der Herbstsaison in der 
höchsten Liga des Kreises auf dem fünften Platz.
Für Großröhrsdorf spielten im Tor: Tom Luis Häupl und Tom Seidel, in 
der Abwehr: Till Häntsch, Nick Walther und Eddie Schmidt, im Mittelfeld 
und im Angriff: Jonas Steglich, Wilhelm Glöer, Janko Hentsch (1 Treffer), 
Marek Büscher (1 Treffer) und Yannick Birnbaum (1 Treffer)

Das Trainerteam: Thomas Zeidler und Steffen Birnbaum                 (–>)
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Wochenendvorschau SC 1911 – Fußball:
Bezirksligaabsteiger am Weihnachtsmarkt-Wochenende zu Gast

Am kommenden Samstag, den 7.12.13, empfängt  das Kreisoberligateam 
des SC 1911 Großröhrsdorf  den Absteiger aus der Bezirksliga Motor 
Cunewalde, derzeit 10. der Kreisoberligatabelle. Anstoß zu dieser Partie 
ist bereits um 13:30 Uhr auf dem Kunstrasenplatz (Jahnplatz) am Rö-
dertalstadion.
Unsere Mannschaft konnte am vergangen Sonntag einen 1:0 Auswärtssieg 
im Derby in Rammenau feiern. In der 78. Spielminute war es Rico Rudolph, 
der den Ball per Kopf im gegnerischen Tor unterbringen konnte. Dieser 
Treffer genügte letztendlich, um den verdienten Sieg für die Philipp-Elf 
sicher zu stellen. Nach der bitteren Heimpleite am vorletzten Wochenende 
gegen Bergen (2:4), stellte unser Team erneut Auswärts unter Beweis, 
dass der derzeitige 3. Tabellenplatz nicht von ungefähr kommt.  
Man kann also mit breiter Brust das anstehende Heimspiel angehen und 
die vordere Tabellenposition weiter festigen.
Im Vorspiel um 11:40 Uhr empfängt unsere 2. Männermannschaft das 
Kreisligateam aus Großharthau.
Auch auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkt wird der SC 1911 wieder 
mit einem Stand vertreten sein. Neben Glühwein, Würstchen und Ver-
einssouvenirs kann man sich dort auch über das breite Sportangebot 
des Vereins informieren. 

Weitere Infos im Internet unter: www.sc-1911.de 

Handballclub Rödertal - die Rödertalbienen

Wichtiger Sieg im Kampf gegen den Abstieg -
32:21 gegen Ober-Eschbach 

Der HC Rödertal kann in der 2. Bundesliga zu Hause doch noch gewinnen! 
Im wichtigen Heimspiel gegen den Tabellenletzten TSG Ober-Eschbach 
gelang der Kalinauskaite-Sieben am Sonntagnachmittag vor etwas mehr 
als 300 Zuschauern im BSZ Radeberg ein verdienter 32:21 (15:9) Hei-
merfolg und somit der dritte Saisonsieg. Dabei feierte Anja Stöhr auf der 
rechten Außenbahn nach knapp einjähriger Verletzungspause aufgrund 
eines Kreuzbandrisses ein furioses Comeback und steuerte insgesamt 
sechs Treffer zum Gesamterfolg der „Bienen“ bei. 

Die Gastgeberinnen begannen furios und erwischten mit 4 Treffern in 
Folge einen Traumstart in die Partie. Bereits nach acht Minuten beim Stand 
von 5:1 hatten die Gäste bei einer Auszeit Redebedarf und kamen in der 
Folge besser ins Spiel. Vier Minuten später gelang Obereschbach gar der 
Anschlusstreffer zum 5:4, der HCR allerdings ließ sich davon, anders als 
in den Spielen zuvor, nicht beeindrucken und antwortete seinerseits mit 
zwei Treffern in Folge. Aus einer sicheren und aggressiven Abwehr heraus 
konnten die „Bienen“ nun ein ums andere Mal Ballgewinnen bejubeln, im 
eigenen Angriff wurde die sich bietenden Chancen konsequent genutzt 
und so erarbeiteten sich die Gastgeberinnen bis zur Pausensirene beim 
Stand von 15:9 einen verdienten 6-Tore Pausenvorsprung. 
Die ersten beiden Tore nach dem Wechsel gelangen zwar der TSG, doch 
auch im zweiten Abschnitt agierten die „Bienen“ weiterhin sehr konzen-
triert und leisteten sich keine größeren Patzer. Zudem zeigten die beiden 
HCR-Torhüterinnen starke Paraden und entschärften so ein ums andere 

Mal brenzlige Situationen. Für die vorzeitige Entscheidung des Spiels 
sorgte der HCR dann von Minute 41. bis 51., als man vom 20:15 auf 26:17 
davonzog. Auch eine nun von Obereschbach praktizierte aggressive und 
sehr offensive Abwehrformation brachte nicht den gewünschten Erfolg 
und so gewannen die Randdresdnerinnen am Ende auch in dieser Höhe 
vollkommen verdient mit 32:21 und somit 11 Toren. 
„Mein Team hat die taktischen Vorgaben heute gut umgesetzt und vor 
allem im Angriff disziplinierter als zuletzt agiert. Die Deckung war zudem 
über die gesamte Spielzeit überragend und der Sieg absolut verdient. 
Jetzt dürfen wir uns darauf aber nicht ausruhen, denn bereits in einer 
Woche gegen Nellingen müssen wir diese Leistung bestätigen, um auch 
dieses wichtige Spiel am Ende für uns zu entscheiden!“ so HCR-Trainerin 
Egle Kalinauskaite zum heutigen Spiel ihres Teams. 
HCR: Hubald, Rammer, Kalasauskaite 1/1, Müller 2, Stiskall 4, Markevici-
ute 5/2, Beckert 6, Alesiunaite 4, Neustadt, Nepolsky, Stöhr 6, Benisch, 
Förster4, Havel 

Sachsenliga Frauen: Im Angriff zu fehlerhaft

SC Hoyerswerda - HC Rödertal II 29:27 	                      (15:11)
Das Juniorteam des Handballclubs Rödertal (HCR) verlor am Wochenende 
beim SC Hoyerswerda mit 27:29. In der Tabelle sind nun beide Teams 
punktgleich (12:6) und belegen hinter der HSG Neudorf/Döbeln (17:1) 
und dem SV 04 Plauen-Oberlosa (14:4) die Plätze drei und vier.
Die Überraschung ist also ausgeblieben – der Vizemeister 2012/13 schlug 
den Aufsteiger. Von vornherein war klar, dass der HCR nur dann in Hoy-
erswerda gewinnen kann, wenn es ihm gelingt, die Gastgeberinnen mit 
sicheren Angriffsaktionen zu überlisten. Doch gerade das gelang nicht, die 
Anzahl der technischen Fehler und Fehlwürfe war viel zu hoch. Mithalten 
konnten die Bienen nur bis zum 10:10 in der 23. Minute. Danach baute 
Hoyerswerda seinen Vorsprung bis zum 20:14 (37.) aus und das Spiel 
schien entschieden. Ganz so leicht ging es dann aber doch nicht für die 
Gastgeberinnen. Beim Stand von 22:20 (50.) waren die Rödertalbienen 
auf zwei Tore heran und auch das 26:24 (56.) ließ ihnen noch Hoffnung. 
Als daraus aber das 28:24 (58.) wurde, war es um sie geschehen.
„Wir haben heute hier ein hochklassiges Sachsenligaspiel gesehen. 
Vor der Pause waren nach dem Männerspiel des LHV sicherlich über 
300 Zuschauer in der Halle und das hat mein junges Team durchaus 
beeindruckt. Der SC hat verdient gewonnen, aber dennoch bin ich mit 
dem Spiel meiner Mannschaft zufrieden. Wir standen erneut sehr gut in 
der Abwehr, da haben wir uns im Saisonverlauf entwickelt, auch wenn 
wir noch zu unsauber agieren. Verloren  haben wir das Spiel im Angriff. 
Dort wurde der Ball zu oft regelrecht weggeworfen. Aber auch das be-
kommen wir noch hin. Mein besonderer Dank gilt den mitgereisten Fans. 
Die haben uns heute ganz toll unterstützt “, kommentierte HCR-Trainer 
Andreas Lemke die Niederlage entspannt.
In einer Woche empfängt das Juniorteam der Rödertalbienen den BSV 
Sachsen Zwickau II..
HC Rödertal: Susi Schulz, Elisa Schild (n.e.), Anne Krause (n.e.); Grete 
Neustadt (8/3), Michaela Wähner (5), Marie-Christin Jonekeit (4/1), Julia 
Hellmann (3), Lisa Havel (3), Monika Markeviciute (2), Julia Pöschel (1), 
Caroline Benisch (1), Kathrin Kruse (n.e.), Carolin Haufe (n.e)

Westlausitzliga weibliche Jugend E: Wieder eine Steigerung!
Die E-Bienchen besiegen den Tabellendritten!

SV Koweg Görlitz - HC Rödertal 19:10 (10:5), HSV 1923 Pulsnitz – HC 
Rödertal 8:10 (4:6)
Die von Angelika Rentzsch betreuten E-Bienchen des Handballclubs 
Rödertal (HCR) steigern sich von Spieltag zu Spieltag. Heute trafen sie 
jeweils zum zweiten Mal auf die Teams aus Görlitz und Pulsnitz und sie 
erzielten dabei jeweils bessere Resultate als in der ersten Spielrunde. 
Gegen Görlitz verloren sie heute mit 10:19, beim Hinspiel hieß es 15:25. 
Pulsnitz wurde heute mit 10:8 bezwungen, beim ersten Mal spielte man 
10:10. Der Sieg gegen den HSV 1923 Pulsnitz ist besonders wertvoll, 
denn da handelt es sich um den Tabellen-Dritten, jetzt mit 11:5 Punkten. 
Die Bienchen sind jetzt mit 5:7 Punkten Fünfter.
Görlitz war die erwartet harte Nuss, die zu knacken die Mädchen aus dem 
Rödertal noch nicht in der Lage waren, zumal sie nicht mit dem kompletten 
Kader antreten konnten. Nichtsdestotrotz zeigten sie einen guten Kampf. 
Der Start im Spiel gegen Pulsnitz verlief genau wie beim ersten Mal: 

Vereine und Verbände

Foto: Henry Lauke
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8. Dezember - Zweiter Sonntag im Advent
Kleinröhrsdorf:	 09:00	 Predigtgottesdienst
Bretnig:	 09.00	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Großröhrsdorf:	 10:30	 Predigtgottesdienst
Rammenau:	 10.30	 Familiengottesdienst

Sprechzeit Pfarrer Schwarzenberg: 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10 - Pfarramt

Adventsblasen in Bretnig

Die nächsten Termine sind:
06.12.2013	 19.00 Uhr 	 Südstraße 10 
11.12.2013	 18.00 Uhr 	 Bischofswerdaer Straße 188 
19.12.2013	 18.00 Uhr 	 Am Klinkenplatz 6 
	 19.00 Uhr 	 Bischofswerdaer Straße 110

Wenn Sie zuhören, oder mitsingen wollen, sind Sie bei allen Musiken 
herzlich willkommen.

Ralph Schmidt 

Kirchliche Nachrichten

Pulsnitz ging mit 1:0 in Führung und die Bienchen glichen aus. Das 
sollte jedoch die einzige Parallele bleiben. Diesmal folgte das 2:1 für die 
Bienchen. Diese Führung gaben sie nach dem Wiederanpfiff zwar kurz 
aus der Hand, mit großem Siegeswillen und Kampfgeist eroberten sie sie 
aber zurück und verteidigten sie schließlich bis zum Schlusspfiff.
„Die Mädchen werden immer besser. Die Arbeit mit ihnen macht rie-
sigen Spaß. Bedanken möchte ich mich aber auch bei den zahlreich 
mitgereisten Eltern, die keine Mühe scheuten, am 1. Advent zur frühen 
Morgenstunde – ab neun Uhr - in Görlitz dabei zu sein“, kommentierte 
Angelika Rentzsch den Spieltag.
Im letzten Spiel des Jahres treffen die E-Bienchen am 15. Dezember in 
Sohland auf den VfB 1999 Bischofswerda.
HC Rödertal: Lisa Lange; Hanna Gräfe, Kim Boden, Leticia Lutze, Hannah 
Mey, Hannah Penth, Carolin Brückner, Emma Montag

(HCR) Internet: www.roedertalbienen.de

TSG Bretnig-Hauswalde e. V. - Handball

Ansetzungen 08.12.

C-Jugend:	 TSG - VfB 1999 Bischofswerda	 09:30 Uhr	 SH BIW Süd
Männer:	 TSG - Radeberger SV III	 11:00 Uhr	 SH BIW Süd

M. Huste

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Abteilung Kegeln

Erster Heimerfolg im vierten Spiel der Jugend B!

Nach 3 Auswärtsniederlagen war am 1. Adventssonntag das 1. Heimspiel 
gegen die Jugendmannschaft der SV Laußnitz. Beide Mannschaften 
spielen erst seit dieser Saison um Punkte. 
Von unserer Mannschaft begann Selina Sigmund gleich mit einer sehr 
guten Leistung. Sie erzielte 359 Holz, davon 251 in die Vollen und 108 
Räumer bei nur 9 Fehlwürfen. Damit erreichte sie den Tagesbestwert aller 
Starter. Melina Hennig hatte viel Pech mit den Durchläufern (zwischen 
den vorderen Kegeln) in die Vollen, es waren 4 Wurf. Sie kam aber noch 
auf 273 Holz. Paul Liebold kegelte 310 und Toni Schölzel 319 Holz. Lukas 
Gäbler, von den Gästen aus Laußnitz, kegelte als Bester seiner Mann-
schaft 353 Holz. Am Ende stand es 1261:1224 für die Bretnig-Hauswalder 
Jugendmannschaft.

Die Männer erlitten erneut eine Niederlage beim Baruther SV 1990!

Die Baruther legten zu Beginn des Wettkampfes einen starken Start hin. 
Ralf Pursche spielte gleich den Tagesbestwert von 460 Holz. Andreas 
Petschke, von unserer Mannschaft, erreichte nur 375. Rainer Große 
kam auf 420 Holz, den Bestwert der Bretnig-Hauswalder. Weiter spielten 
Bernd Händler 386, Thomas Füssel 416, Frank Hornuff 415 und Mirko 
Nitzsche 411 Holz.
Am Ende stand es 2538:2423 Holz für die Gastgeber. Damit haben die 
Bretnig-Hauswalder nach der Hinrunde 4:10 Punkte. Für die Rückrunde 
müssen wir noch einiges drauflegen, um vom unteren Tabellenende 
wegzukommen.

RG

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom Wochenende

Männer:	 SV Hermsdorf 2. - FSV Bretnig-Hauswalde 2.	 6:3
	 Tore: 2x R.Karnat; A. Seifert
Männer:	 FSV Bretnig-Hauswalde - SV Sankt Marienstern	 0:3
Frauen:	 SV Straßgräbchen - FSV Bretnig-Hauswalde	 8:0

Vorschau:

Sonnabend; 07.12.
Männer:	 Hermsdorfer SV - FSV 	 Beginn 13:30 Uhr
Sonntag; 08.12.
Männer:	 SV Seeligstadt 2. - FSV 2.	 Beginn 13:30 Uhr

Weitere Informationen im Internet unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Vereine und Verbände

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch,	 11.12.	 9.30-11.00	 Krabbelgruppe (8 Monate-3 Jahre)
Donnerstag,	 12.12.	 9.30-10.30	 Krabbelgruppe (6 - 12 Monate)

Vereine und Verbände

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.


